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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Stammham : TSV 66 Polling II 
Samstag, 11.11.2023, 18:00 Uhr

Niederlage für den TSV Stammham in der Herren 
Bezirksklasse A Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Ost)

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV 66 Polling II am
Samstagabend in den Armen: Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (15:19 Sätze) in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 (Bayerischer TTV
- Oberbayern-Ost) Partie gegen den TSV Stammham gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten.

Los ging es mit den Doppeln. Rothenaicher / Zwickl wehrten eine 1:0 Satzführung von Lenhart /
Gillhuber ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Genügend spielerische Mittel hatten
Kreuzer / Eder letztlich an der Hand, um sich gegen Djelassi / Meier durchzusetzen, somit stand es
am Ende 3:0. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von
Fabian Rothenaicher dann gegen Daniel Lenhart. Nicht einen Satzgewinn überließ Roland Kreuzer
seinem Gegner Mourad Djelassi beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Marco Eder seinem Gegner Tobias Gillhuber letztlich beim 7:11, 3:11, 14:12, 6:11 nicht gefährlich
werden. Daniel Zwickl bekam dann seinen Gegner Reinhard Meier beim 11:13, 11:13, 8:11 nicht
richtig in den Griff. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Stammham und des TSV
66 Polling II. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Fabian Rothenaicher gegen Mourad
Djelassi, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie
ausgehen konnte. Hin und her schaukelte das Match zwischen Roland Kreuzer und Daniel Lenhart,
bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand.
Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Ohne Satzgewinn für Marco Eder
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Reinhard Meier. Zu guter Letzt ging es dann zum
letzten Einzel an den Tisch. Daniel Zwickl bekam derweil seinen Gegner Tobias Gillhuber beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Somit war der Deckel auf einen spannenden
Mannschaftskampf gesetzt und der TSV 66 Polling II verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die
Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Stammham am 17.11.2023 gegen den TSV Neumarkt/St. Veit
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
24.11.2023 gegen den SV Wacker Burghausen mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Stammham

Doppel: Rothenaicher / Zwickl 1:0, Kreuzer / Eder 1:0 
Einzel: F. Rothenaicher 1:1, R. Kreuzer 1:1, M. Eder 0:2, D. Zwickl 0:2 
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 TSV 66 Polling II
Doppel: Lenhart / Gillhuber 0:1, Djelassi / Meier 0:1 
Einzel: M. Djelassi 1:1, D. Lenhart 1:1, R. Meier 2:0, T. Gillhuber 2:0


